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2. Kreisklasse Herren BS

TTC Grün-Gelb Braunschweig V : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Wesch tütet den Sieg für den TTC Grün-Gelb Braunschweig 
V ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Grün-Gelb Braunschweig
V am Freitagabend in den Armen: Christian Wesch hatte gerade sein Einzel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (35:25 Sätze) in
der 2. Kreisklasse Herren BS Partie gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Büdke und Skiba, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Richter / Büdke überzeugten im Doppel gegen Pinkernelle
/ Lemke, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
waren Steinmeyer / Wesch im Spiel gegen Klutas / Schulze bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Nur einen Satz verloren Worm / Skiba beim
11:7, 11:8, 8:11, 11:9 gegen Becker / Pak und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete das
Einzel zwischen Simon Steinmeyer und Thomas Schulze aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit 3:1 hatte Luke Richter im Einzel
gegen Dietmar Klutas, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, dagegen die Nase
vorn. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur
einen Satzerfolg verbuchte indessen dann Jörg Worm bei seiner Pleite gegen Sebastian Lemke. Die
richtige Taktik hatte Martin Büdke dagegen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Martin
Pinkernelle von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen sicheren Punkt für sein Team holte daraufhin Holger Skiba
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Pak. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
Christian Wesch bei seiner Pleite gegen Heiko Becker. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Simon
Steinmeyer versäumte es nachfolgend mit einem 1:3 gegen Dietmar Klutas, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 7:5 (Steinmeyer) und 7:4 (Klutas). Gekämpft bis zum Schluss hatte Luke Richter im Match gegen
Thomas Schulze, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Jörg Worm nachfolgend das Spiel, in das er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen
war, mit 1:3 gegen Martin Pinkernelle abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Worm nun bei 5 Siegen und 4 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Martin Büdke bekam es nun mit Sebastian Lemke zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Martin Büdke am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Eher wenig Gegenwehr bekam Holger Skiba beim 3:0
von Heiko Becker. Christian Wesch konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Alexander Pak beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für Wesch
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und 4:6 für Pak seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für den TTC Grün-Gelb Braunschweig V nun an die letzten
Erfolge anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) am
13.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des VfR Weddel/TSV Schapen
(SG) III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 08.11.2023 gegen den TTC Magni V
erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig V

Doppel: Richter / Büdke 1:0, Steinmeyer / Wesch 1:0, Worm / Skiba 1:0 
Einzel: S. Steinmeyer 0:2, L. Richter 1:1, J. Worm 0:2, M. Büdke 2:0, H. Skiba 2:0, C. Wesch 1:1 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III
Doppel: Klutas / Schulze 0:1, Pinkernelle / Lemke 0:1, Becker / Pak 0:1 
Einzel: D. Klutas 1:1, T. Schulze 2:0, M. Pinkernelle 1:1, S. Lemke 1:1, H. Becker 1:1, A. Pak 0:2


